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Weinblättchen 
Elterninformation der Weingartenschule Kriftel 
 
Mai 2024 
 
Jeder Tag ist eine neue Chance, das zu tun, was du möchtest.  
                                                                      Friedrich Schiller 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,  

der Countdown läuft. In wenigen Wochen ist das laufende Schuljahr schon wieder zu Ende. Bis 
dahin drängen sich die Ereignisse und es gibt viel zu tun: Klassenarbeiten, Klassenkonferenzen, 
Fachkonferenzen, aber auch viele Ausflüge und schöne Projekte. Unsere Abschlussklassen H9 
und R10 schreiben diese Woche ihre Zentralen Abschlussprüfungen in den Fächern Deutsch, 
Mathematik und Englisch. Wir drücken Euch ganz fest die Daumen für gute Ergebnisse! 

Neu im WGS-Kollegium:  
„Mein Name ist Anna Herrmann und ich unterrichte seit Februar 2024 
Kunst und Spanisch an der Weingartenschule. Davor habe ich in Mainz 
mein Referendariat abgeschlossen und wohne nach wie vor im schönen 
Mainz. Ursprünglich komme ich aus Saarbrücken, wo ich auch studiert 
habe. In dieser Zeit habe ich zwei Auslandssemester an der Universidad 
de Cádiz in Spanien verbracht und dabei Andalusien erkundet. In meiner 
Freizeit bin ich gerne selbst kreativ oder mache viel Sport, wie Radfahren, 
Skifahren oder Windsurfen. Ansonsten verbringe ich sehr gerne meine 
Ferien in Spanien, um nicht aus der Übung zu kommen ;) ¡Saludos!“ 

 
Mein Name ist Franziska Schuster, und ich bin 28 Jahre alt. Kürzlich habe 
ich mein Referendariat an der Main-Taunus-Schule absolviert und bin nun seit 
Februar hier an der Weingartenschule tätig. Aktuell unterrichte ich die Fächer 
Ethik, PoWi, Geographie und Geschichte und bin in vielen Jahrgangsstufen 
anzutreffen. Da ich auch ev. Religion studiert habe, werde ich voraussichtlich 
auch in diesem Fach im nächsten Schuljahr eingesetzt. 
In meiner Freizeit tanze ich Show- und Gardetanz und trainiere sogar eine 
Gruppe. Außerdem reise ich sehr gerne, um neue Ecken der Welt für mich zu 
entdecken.  

 
Mein Name ist Lena Tonne und ich bin 32 Jahre alt. Ich lebe zusammen mit 
meiner kleinen Familie in Essenheim im schönen Rheinhessen. In Mainz sieht man 
mich auch regelmäßig als Stadtführerin: Die Rundgänge sind meine kleine Bühne, 
die noch von meinem Schauspielstudium übrig ist. In diesem Schuljahr unterrichte 

ich Biologie, Geschichte und Geographie, außerdem leite ich die 
Weingärtchen-AG. Richtig glücklich bin ich mit einem guten Buch 
oder beim Tauchen und natürlich, wenn ich vor motivierten 
Schülern stehe. Ich freue mich also auf meinen Start und das 
„Ankommen“ an der WGS. 
 
Ich heiße Zeliha Tutay und bin 25 Jahre alt. Nach erfolgreichem Abschluss 
meines Studiums in Deutsch und Arbeitslehre an der Universität Gießen im Jahr 
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2023, durfte ich bereits im November an der Weingartenschule unterrichten. Ich freue mich 
darauf, ab Mai 2024 mein Referendariat an dieser Schule zu absolvieren. 
Während meines Studiums habe ich meine Leidenschaft fürs Kochen entdeckt und bin begeistert, 
die Küche auch im Rahmen meines Arbeitslehre-Unterrichts nutzen zu können. In meiner Freizeit 
reise ich gerne und bin stets daran interessiert, neue Kulturen kennenzulernen. 
 
Mein Name ist Fabienne Würtele und ich bin 25 Jahre alt. Ich komme aus 
Mainz, bin seit dem 2.  Halbjahr an der WGS und unterrichte die Fächer Sport und 
Deutsch. Mein Referendariat werde ich voraussichtlich im Herbst dieses Jahres 
oder im kommenden Jahr beginnen. In meiner Freizeit spiele ich viel Fußball, bin 
sonst aber auch bei jeder anderen Sportart mit dabei.  
 
Großes Badmintonturnier der 8. Klassen 
Längst schon ein Klassiker an der Weingartenschule: Das Badmintonturnier der 8. Klassen!  
Am Ende des ersten Halbjahres, kurz vor den Zeugnissen am 31.01.2024 und 01.02.2024, war 
es dieses Jahr terminiert.  An den zwei Turniertagen gab es jeweils ein Mädchen- und ein 
Jungenturnier. Am Mittwoch starteten die H8a, die H8b, die R8b, die R8c, am Donnerstag die 
G8a, die G8b und die R8a. Gespielt wurde an beiden Tagen eine Vorrunde, anschließend wurden 
die Finale ausgetragen.  
In der Vorrunde wurde in Gruppen bis 15 Schüler bzw. Schülerinnen gespielt, sodass die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen auf so einige Matches kamen. Die Punkte wurden selbstständig 
gezählt und die Ergebnisse eines jeden Matches an die Turnierleitung gemeldet. Ein großes Lob 
an die Schüler und Schülerinnen dafür, dass im Großen und Ganzen sehr fair gehandelt wurde 
und die Turniere reibungslos stattfinden konnten. Natürlich waren viele Spieler und Spielerinnen 
mit Ehrgeiz dabei und die oft knappen Spiele wurden mit Leidenschaft ausgetragen. Vor allem 
die Finalspiele, Viertel-, Halbfinale und das große Finale am Ende wurden mit vielen 
Anfeuerungsrufen begleitet. Zur Siegerehrung erhielten die Erst- und Zweitplatzierten Präsente 
von der Sportfachschaft.                                                                        Michaela Ziegert

               
Mittwoch: Donnerstag: 

1. Jule Gieseke, R8c 
2. Sarah-Lynn Ulrich, R8c 
1. Mohamed Tahraoui, R8b 
2. Paul Blank, R8c 

 

1. Alicia Kanz, R8a 
2. Gaganpreet Kaur, R8a 
1. Jonas Ockert, G8b 
2. Jaron Winterscheid, G8a 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Waffeln für die Eisbären 
Die Schülerinnen und Schüler der G5a hatten ein großes Ziel: Sie wollten den WWF im Kampf 
um den Lebensraum der vom Aussterben bedrohten Eisbären und damit natürlich die Eisbären 
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selbst unterstützen. Dafür legten sie sich mächtig ins Zeug und backten am Dienstag, den 
23.04.2024, wie am Fließband super leckere Waffeln, die sie anschließend für einen Euro pro 
Stück in der Weingartenschule verkauften.  
Bereits früh am Morgen zog eine Wolke aus leckerem Waffelduft durch das Schulgebäude und 
animierte die gesamte Schulgemeinde zum Kauf der Waffeln, was hervorragend gelang. Auch 
Schulleiter Dr. Christoph Richter unterstützte die Aktion mit dem Kauf einer Waffel. „Bei solch 
einem leckeren Duft kann ich gar nicht anders, als eine zu probieren!“, sagte er anschließend. 
Insgesamt nahmen die Schülerinnen und Schüler 225 Euro ein, die an den WWF überwiesen 
wurden. Ein großartiger Erfolg! 
Unterstützt wurde die Aktion von drei fleißigen Müttern, die tatkräftig mit anpackten. Vielen Dank 
an sie und an alle Waffelkäufer: Gemeinsam können wir viel erreichen!                      Heike Kubitza 
 
Schülerinnen und Schüler der H8 wöchentlich im Kursana Kriftel 
Immer donnerstags treffen sich Achtklässler und Senioren im 
Kursana Domizil. Das Kursana Domizil und die Weingartenschule 
bauen ihre Zusammenarbeit aus. Sie treffen sich seit einigen 
Wochen jeden Donnerstag zwei Stunden vor Ort im Kursana. 
Diese Zusammenkunft von Alt und Jung wurde von Stanislav 
Malkeev, der an der Schule Ethik und Musik unterrichtet, initiiert. 
Die Generationen unternehmen etwas zusammen, sei es 
Gesellschaftsspiele spielen oder Gartenarbeit.  
Die Motivation der Mädchen und Jungen ist groß, berichtet der 
Lehrer. „Die Teenager haben richtig Lust, etwas Gutes für die Senioren zu tun“, sagt Stanislav 
Malkeev. Beim ersten Treffen der neuen Kooperation trafen sich Alt und Jung im Gymnastikraum 
des Kursana Domizils, wo verschiedene Spiele aufgebaut waren. Die Schüler und die Senioren 
kamen schnell ins Gespräch, jeder hatte Freude am anderen und Spaß. 
Beim zweiten Durchgang ging es praktischer zu, denn auf dem Programm stand viel Arbeit im 
Grünen: das Setzen von Frühlingsblumen, das Rasenmähen, das Unkrautentfernen. Eine 
Seniorin erzählte: „Als Bauerntochter bin ich es gewohnt und habe immer gerne mit angepackt. 
Es gibt nichts Schöneres, als in der frischen Luft gemeinsam miteinander zu arbeiten.“  
Zwei achte Klassen der Weingartenschule wechseln sich bei den Besuchen ab. Weitere Pläne 
sind der Besuch einer Eisdiele, gemeinsames Musizieren und das Spazierengehen im 
Freizeitpark Kriftel.  
„Für die Schülerinnen und Schüler ist es eine tolle Erfahrung, dass sie helfen und etwas abgeben 
können. Soziales Lernen innerhalb einer Gesellschaft ist ein wichtiger Baustein in Schulen“, 
erklärt Nicole Faller, Hauptschulzweigleiterin an der Weingartenschule.                     Nicole Faller
       

In Rom und um Rom und um Rom herum 
Für unsere Sprachfahrt im Lateinkurs flogen wir vom 15. 
bis zum 19. April nach Rom. Wir, das ist unsere 
Lateinklasse bestehend aus 18 Schülerinnen und 
Schülern, unserer Magistra Frau van de Loo, ihrem Filius 
Cornelius und Herrn Dr. Richter, unserem Schulleiter. 
Während unseres Aufenthaltes in Rom haben wir einige 
beeindruckende und atemberaubende 
Sehenswürdigkeiten besucht, wie den Trevi-Brunnen, den 
Petersdom, das Pantheon, das Colosseum und die 
Spanische Treppe.  
Unser persönliches Highlight jedoch war Ostia. An 
unserem Tagesausflug nach Ostia besichtigten wir zuerst 
die Ausgrabungsstätten der antiken Hafenstadt Ostia 

Antica und fuhren anschließend mit der Bahn zum nahegelegenen Strand. Im Supermarkt 
deckten wir uns mit Leckereien ein, gingen zusammen picknicken und verbrachten den Rest des 
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Tages dort. Einige von uns schwammen sogar, und wir alle genossen den Sonnenuntergang, 
bevor wir gegen 20 Uhr zurück nach Rom fuhren. 
Ein weiteres Highlight war das Essen. Jeden Abend aßen wir als Klasse in verschiedenen 
italienischen Restaurants und hatten stets eine große Auswahl. Ob Pizza oder Pasta, es gab 
immer etwas für jeden Geschmack. 
Darüber hinaus hatten wir täglich genügend Freizeit an verschiedenen Orten und konnten Rom 
so auf eigene Faust per pedes erkunden. Meistens auf der Suche nach einem leckeren Essen 
liefen wir durch die malerischen Gassen und sahen uns so viel wie möglich an. Über 80.000 
Schritte sind wir in den fünf Tagen gelaufen! 
Das Wetter spielte uns auch in die Hände, abgesehen von fünf Minuten Regen am Kolosseum 
hatten wir nur warmes Wetter und Sonnenschein. 
Wir haben die Reise sehr genossen und würden auf jeden Fall wieder mitfahren, wenn wir 
könnten. Den nachfolgenden Lateinern können wir nur sagen, dass ihr euch nächstes Jahr auf 
eine tolle Reise freuen könnt, dank Frau van de Loo. 

        Julietta Benneter, Elira Müller, Eva Seidemann (Klasse G10a) 
 
WGS-Musical am 03. Juli 2024 
Mit dem Beginn dieses 
Schuljahres bieten wir an 
unserer Schule die 
„Musical AG“ an. Diese ist 
als Pilotprojekt erstmalig in 
den Nachmittagsunterricht 
der WGS aufgenommen 
worden. Unter dem 
Leitungsteam von Frau 
Ruthig und unserem 
Musiklehrer Herrn Szymanski proben jeden Montag motivierte Schüler und Schülerinnen - 
hauptsächlich aus der Unterstufe. In der AG werden die darstellenden Künste in Tanz, Schauspiel 
und Gesang verbindend und ganzheitlich vermittelt.  Tatkräftige Unterstützung erfährt das 
Leitungsteam durch zwei Profis aus den Bereichen Tanz und Schauspiel sowie durch die 
Technik-AG der WGS. 
Wir freuen uns heute schon darauf, das intensiv einstudierte Musical „Die Stimme in dir“ 
vor den Sommerferien einer breiten Schulöffentlichkeit darzubieten. Passend zu unserem 
Schulleben spielt das Stück an einer Highschool bei denen sich die Hauptakteure die Frage 
stellen, wo und wie sich im Schulalltag positionieren und inwiefern sie sich von der Meinung 
anderer beeinflussen lassen. Dafür wird es am Mittwoch, den 3. Juli, vormittags für alle 
interessierten Lehrer und deren Klassen die Möglichkeit geben, eine Aufführung nach Anmeldung 
in der Aula der WGS zu besuchen. Die Familien der jungen Musicaldarsteller und 
Musicaldarstellerinnen sowie alle interessierten Lehrer und Lehrerinnen, Schüler und 
Schülerinnen, Förderer und Freunde der WGS sind für eine Abendaufführung um 19 Uhr 
eingeladen.   
Zum gemeinsamen feierlichen Ausklang des Abends wird im Anschluss der Förderverein der 
WGS im Foyer allen Gästen und Darstellern für das leibliche Wohl etwas anbieten. 

      Jan Szymanski 
 

Betriebspraktikum im Schuljahr 2024/2025 
Das Praktikum für die Jahrgänge R8, H9, R9 und G9 findet im kommenden 
Schuljahr vom 03. Februar bis zum 14. Februar 2025 statt.  
 
WGS-Förderverein goes Instagram! 
Der Förderverein der Weingartenschule ist jetzt auch auf Instagram 
vertreten. Follow us! 
 


